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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, 
Bauhaus, Bauzentrum 
Andre&Oestreicher, 
JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, Norma 

ab 6.12.2023 erhältlich - Abholung vor Ort!

Rodgaus Wahlverein
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Nordmanntannen, Blautannen,
Coloradotannen, Nobilistannen,
Bäume im Topf,
Zweige und Misteln

Auf Wunsch auch mit Lieferservice !

Riesige Auswahl an klassischen und
außergewöhnlichen Weihnachtsbäumen

Öffnungszeiten ab 01.12.2023
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa+So 10.00-17.00 Uhr
am 24.12. 10.00-13.00 Uhr

An allen Wochenenden
im Dezember

laden wir Sie und Ihre
Lieben ein.

ImWeihnachtswald
bei Glühwein und Leckereien

finden Sie Ihren
Weihnachtsbaum.

Auf die Kleinen wartet
der Weihnachtsmann.

www.matausch.com
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Weihnachtsbaumplatz Matausch - Haufler
in 63110 Rodgau Jügesheim Industriegebiet/
Ende Otto-Hahn-Straße Tel.: 0177 8514555

2023rz

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst
CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1 | 63110 Rodgau |  06106/6289990
 06106/6289992 |  info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand
KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Rodgau (ah) Nach einer 
vierjährigen Pause er-
strahlte der Bereich rund 
um den Wasserturm end-
lich wieder in festlichem 
Glanz. Das von den Freun-
den des Wasserturms or-
ganisierte Event „Der Bu-
denzauber am Turm“ zog 
bereits früh zahlreiche Be-
sucher an. 

Bis etwa 18.30 Uhr herrschte 
reges Treiben, und die Men-
schenmengen machten es 
schwer, sich einen Weg zu 
bahnen. Vor den Ständen der 

etwa 18 Hobbykünstler und 
-handwerker bildeten sich gro-
ße Trauben von Interessierten. 
Trotz des einsetzenden Regens, 
der lange anhielt, erlebten die 
Besucher bis dahin ein atmo-
sphärisches Adventsbild. Das 
zuvor herrschende Gedränge 
nahm ab, aber dennoch ver-
weilten ausreichend Gäste, was 
sich durch die Schlangen an 
den Speisenständen zeigte. Das 
kulinarische Angebot war viel-
fältig, wie immer. 
Neben den Wasserturmfreun-
den waren auch die Sport-
freunde, die KJG, der TSV Du-

denhofen und die Alten Herren 
aus Weiskirchen vertreten. Au-
ßer der klassischen Bratwurst 
wurden Gyros, Hamburger so-
wie Spezialitäten in der Süßen 
Hütte, der Raclette-Hütte, dem 
Moststadl und der Suppenhüt-
te angeboten. 
Die letzten Gäste verließen erst 
nach Mitternacht das Gelände. 
Auch für die Aussteller hat sich 
die Teilnahme gelohnt, wie Ste-
fan Mathes, Vorsitzender der 
Wasserturmfreunde, feststellte: 
„Die Aussteller waren alle zu-
frieden.“
 � (Foto: ah)

Budenzauber am Turm:                           
Stimmungsvolles Comeback

Rodgau (ah) Eine jubelnde 
Menschenmenge füllte die 
SKG-Halle in der Weiskir-
cher Straße in Jügesheim, 
als das Jubiläumskonzert 
der „Trottwa Lersche“ in 
vollem Gange war. Das 
ausverkaufte Event lockte 
rund 400 Besucher an, die 
begeistert die fröhliche At-
mosphäre und die Musik 
genossen.
Seit nunmehr 25 Jahren be-
geistert die Gesangsgruppe ihr 
Publikum mit einer Vielzahl 
von Liedern. Besonders in der 
Fastnachtszeit erreicht die 
Gruppe ihren Höhepunkt, und 

bei Hits wie „Hähnche“, „Die 
verbotene Stadt“ oder „Hey 
Gisem“ schließt sich oft der 
gesamte Saal dem Gesang an. 
Die „Trottwa Lersche“ sind be-
kannt dafür, den Zeitplan von 
Veranstaltungen zu sprengen, 
da sie ohne mehrere Zugaben 
oft nicht von der Bühne gelas-
sen werden. Am vergangenen 
Samstag bestand jedoch keine 
Gefahr, da die Gruppe das Pub-
likum mit einem zweieinhalb-
stündigen Feuerwerk ihrer bes-
ten Hits begeisterte.
Insgesamt wurden 30 Lieder 
aus dem umfangreichen Reper-
toire der „Lersche“ präsentiert, 

das 60 Lieder umfasst. Ein 
besonderer Höhepunkt war 
der gemeinsame Auftritt der 
aktuellen Mitglieder mit ehe-
maligen Aktiven der Gesangs-
gruppe, die auch das Finale des 
Konzerts mitgestalteten.
 Die gegenwärtige Besetzung, 
bestehend aus dem musika-
lischen Leiter Andreas Held, 
Frontmann Frank Rebel, 
Andreas Dörr, Thomas Eixler, 
André Haus, Stefan Lurweg, 
Stefan Mück und Thilo Neiss, 
wurde stets von einem enthu-
siastischen Chor begleitet, da 
das Publikum kräftig in den 
Gesang einstimmte.

Trottwa Lersche feiern mit den Fans
Gesangstruppe zum Silberjubiläum vor ausverkauftem Haus

www.rheinmainverlag.de
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Selbsteinschlag von
Weihnachtsbäumen im Wald
von Rodgau/Nieder-Roden

Verlängerte „Römerstraße“, 100 m nach der
Don-Bosco-Freizeitanlage.

Ein Familienspaß
Am Fr., 1. und 8. und am Sa., 2. und 9. Dezem-
ber, jeweils von 9 bis 16 Uhr sowie Verkauf von
ausgesucht schönen und frischen Nordmann-
tannen aus eigener Anzucht im Westerwald mit
nachweisbar rein mechanischer Kulturpflege.

Günstige Erzeugerpreise ab 15 € pro Baum.
Größen 1,5 – 3 m. Große Bäume sind beson-
ders preiswert.

Tannengrünzugabe.
Gute Parkmöglichkeiten

Es freut sich auf Ihren Besuch
Familie Gerhardt.

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rodgau (RZ) Kürzlich lu-
den die Rodgauer Sozialde-
mokratinnen und Sozialde-
mokraten zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
ins Bürgerhaus Nieder-Ro-
den.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand neben den Berichten 
aus Vorstand und Fraktion die 
Begrüßung von Neumitglie-
dern und die Diskussion und 
Verabschiedung des Leitbildes 
der SPD Rodgau. Die Ortsver-
einsvorsitzende Janika Martin 
begrüßte es im vergangenen 
Jahr überdurchschnittlich vie-
le Neumitglieder willkommen 
heißen zu können. Die beiden 
neusten Mitglieder, Maria Wade 
und Carina Subtil, bekamen im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung ihr Parteibuch über-
reicht.
Nach der Entlastung des Vor-

standes durch die versammel-
ten Mitglieder diskutierten die 
Rodgauer Genossinnen und 
Genossen über das vom Vor-
stand in die Versammlung 

eingebrachte Leitbild der SPD 
Rodgau. Die Sprecher der Ar-
beitskreise „Grundlagen und 
Strategie“, Thomas Przibilla und 
„Zukunft“, Reinhard Seyer, er-

läuterten Sinn und Zweck des 
Leitbildes und den Prozess, der 
zu dem etwa drei Seiten umfas-
senden Dokument, geführt hat-
te. Demnach sei das Leitbild ein 
„Kompass für die Kommunalpo-
litik“ so Przibilla, dass möglichst 
langfristig als Grundlage für 
Wahlprogramme und Koaliti-
onsverhandlungen dienen solle. 
Neben Leitzielen und einer stra-
tegischen Zielsetzung werden 
in dem Papier auch Ziele für die 
fünf Handlungsfelder: Die Stadt 
ist sozial – Hilfe zur Selbsthil-
fe, Die Stadt wächst, Die Stadt 
wird digital, Rodgau als erleb-
bare Stadt und Rodgau als um-
weltfreundliche Stadt – Rodgau 
blüht auf, beschrieben. 
Nach einer redaktionellen Über-
arbeitung wird das Leitbild auf 
der Homepage der SPD Rodgau 
unter https://www.spd-rodgau.
de/ zu finden sein.

Neumitglieder und Leitbild im Fokus
Jahreshauptversammlung der SPD Rodgau

Ortsvereinsvorsitzende Janika Martin (links) nach der Partei-
buchübergabe an die beiden Neumitglieder Carina Subtil (Mitte) 
und Maria Wade (rechts).� (Foto: privat)

Rodgau (ah) Ungezwungen 
und gemütlich war wieder 
einmal der Vereinsabend des 
Gesangvereins „Germania“ 
Dudenhofen im großen Saal 
des Restaurants „Il Capitano“. 
Es zeigte sich wieder, dass die 
Entscheidung, weg von der 
Weihnachtsfeier mit festem 
Programm, hin zu einem un-
gezwungen Abend, die richtige 
Entscheidung war. So erlebten 
die Vereinsmitglieder ein paar 
schöne Stunden. Allerdings ge-
hört zu der Feier eines Gesang-
vereins natürlich Musik. Erst 
waren die Chöre daran. Drei 
Lieder sang der Männerchor 
und erntete er für seine Vor-
träge am Ende viel Applaus 
und Zugabe-Rufe erntete. Auch 
der Chor „Mixed Generations“ 
präsentierte sich und sang 
„Welch ein Geschenk ist ein 
Lied“, „One Moment in Time“ 
und „Never Enough“. Später 
übernahm Alexey Gubin, der 
beide Chöre leitet, die musika-
lische Unterhaltung der Gäs-

te. Ganz ohne offiziellen Teil 
geht es aber auch nicht beim 
Germania Vereinsabend. Vor-
standsvorsitzende Sigrun Kraus 
gab einen Rückblick auf das 
erfolgreiche Jahr 2023 und ei-
nen Ausblick auf 2024. Hier ist 
eine Aufnahme einer CD von 
beiden Chöre geplant. Auch 
wies sie auf das Jubiläumsjahr 
2025 hin. Aber auch der Dank 
an treue Mitglieder gehört 
zu dem Abend. Für 50 Jahre 
aktive Mitgliedschaft wurde 
Ernst-Ludwig Kratz geehrt.Seit 
40 Jahren sind Robert Beike, 
Thomas Erb, Monika Nenner 
(aktiv) und Jürgen Resch (Mit-
gründer von „Mixed Genera-
tions“) Mitglied der Germania. 
Auf 25 Jahre kommen Gertrud 
Ott, Günter Ullmer (aktiv) und 
Renate Weimer (aktiv). Für alle 
Geehrten gab es Urkunde und 
Nadel sowie ein Geschenk. Die 
aktiven Mitglieder bekamen 
noch eine Ehrung des Hessi-
schen Sängerbundes durch die 
Geschäftsführerin des Sänger-

kreises Offenbach Astrid Rebell 
überreicht, die sich auch über 
so einen lebendigen Verein 
freute . Zum Abschluss dieses 
kleinen offiziellen Teils, gab es 
noch eine besondere Ehrung. 
Mit der Ernennung zum Eh-
renmitglied dankte der Vereins 
Hans-Jürgen Lange für seine 
jahrelange Unterstützung. Die 
Liste, die Vorstandsvorsitzen-
der Winfried Mahr, aufführte, 
war recht lang. So hat er schon 
1995 zum 100-jährigen Ver-
einsjubiläum des Vorsitz des 
Ehrenausschusses übernom-
men und auch noch Ehren-
ausschussmitglieder geworben. 
Jährlich gibt es auf Initiative 
von ihm eine Spende für die 
Teilnahme an der Serenade am 
Backes“. Er hat viel Kontakte 
zu Sponsoren hergestellt und 
damit auch viele Türen für den 
Verein geöffnet. Die Aufzäh-
lung seines Einsatzes für die 
„Germania“ging noch weiter, 
war aber trotzdem, so Mahr, 
nicht vollständig.

Gelungener Vereinsabend 
Germania ehrt Mitglieder und feiert

Rodgau (RZ)  In Rodgau 
gibt es einen neuen kraft-
vollen politischen Ver-
band. Die CDU-Ortsver-
bände aus Dudenhofen 
und Nieder Roden haben 
sich zusammengeschlos-
sen und den neuen Ver-
band „CDU Rodgau Süd“ 
aus der Taufe gehoben. Er 
ist innerhalb des Stadt-
verbandes die gemessen 
an der Zahl der Mitglieder 
und der Mandatsträger 
größte Einzelgliederung 
der Rodgauer CDU. 
Auf der vom Stadtverbands-
vorsitzenden Lars Neumann 
geleiteten Gründungs-Mit-
gliederversammlung am 22. 
November sprachen sich die 
Mitglieder der vormals selb-
ständigen Ortsverbände ein-
deutig für den gemeinsamen 
Ortsverband aus. Ebenfalls ein-
mütig wurde der Name „CDU 
Rodgau Süd“ gewählt, dem für 
eine Übergangszeit noch die 
Statteilnamen Dudenhofen 
und Nieder Roden hinzugefügt 
werden sollen. Mit dem neuen 
Namen greife man die Entwick-

lung in der Bevölkerung und 
den Vereinen auf, sich zuneh-
mend ortsteilübergreifend als 
Rodgauer zu verstehen. Zudem 
hätten die letzten Wahlerfolge 
gezeigt, dass ein geschlossenes 
Auftreten der Partei im gesam-
ten Stadtgebiet vom Wähler 
honoriert werde. 
Die CDU Rodgau Süd wählte 
einstimmig Clemens Jäger zu 
ihrem Vorsitzenden. Jäger war 
bisher Vorsitzender der CDU 
Dudenhofen. Er ist zudem 
Fraktionsvorsitzender der CDU 
in der Rodgauer Stadtverord-
netenversammlung und Ge-
schäftsführer der CDU im Kreis 
Offenbach. Unterstützt wird er 
von den drei stellvertretenden 
Vorsitzenden Dorothé Läpp-
le, Barbara Unger-Lamprecht 
und Bernhard von der Au, die 
beiden letztgenannten eben-
falls Mitglieder der Stadtver-
ordnetenversammlung. Darü-
ber hinaus wurden mit großer 
Einmütigkeit Schatzmeister, 
Schriftführer, Pressesprecher, 
Mitgliederbeauftragte sowie 18 
Beisitzer gewählt. 
Dieser große Vorstand spiegelt 

nach den Worten des neuen 
Vorsitzenden Clemens Jäger 
nicht nur die Größe des neu-
en Verbandes wider, sondern 
auch, dass politisches Engage-
ment in der CDU honoriert 
werde. Der große Vorstand 
sei vor allem aber den großen 
Aufgaben geschuldet, die in 
den kommenden Jahren zu 
erledigen seien. Bereits jetzt 
beginne die Vorbereitung der 
nächsten Kommunalwahl 
im Jahr 2025 und die der ein 
Jahr später stattfindenden 
Bürgermeisterwahl. Daneben 
seien die Wahl zum Europäi-
schen Parlament Anfang Juni 
kommenden Jahres und zum 
Deutschen Bundestag im Jahr 
2025 zu organisieren. Für den 
neuen Vorsitzenden Clemens 
Jäger „ist die CDU Rodgau Süd 
ein neuer, aber vor allem auch 
schlagkräftiger Ortsverband“, 
der sich für diese Herausforde-
rungen gut gerüstet sieht.
 Dem Gespräch mit den Bür-
gern stellt sich die CDU Rodgau 
Süd erstmals auf dem Weih-
nachtsmarkt in Nieder-Roden 
Anfang Dezember.

Neue politische Kraft in Rodgau
CDU-Ortsverbände Dudenhofen und Nieder-Roden                                   

schließen sich zusammen

Rodgau (RZ) Der Advents-
markt in Nieder-Roden findet 
am Samstag, 9. Dezember, und 
Sonntag, 10. Dezember, rund 
um die Kirche statt. Dafür wer-
den die Turmstraße zwischen 
Ober-Rodener-Straße und 
Schulstraße ab Donnerstag, 7. 
Dezember, 18 Uhr, bis Montag, 
11. Dezember, 13 Uhr, gesperrt. 
Die Schulstraße wird zwischen 
Krümmlingsweg und Frankfur-
ter Straße für den Durchgangs-
verehr im gleichen Zeitraum 
gesperrt. 
Anlieger können ihre Liegen-
schaften erreichen. Während 
des Festbetriebes am Samstag 
und Sonntag ist der Einmün-
dungsbereich zur Turmstraße 
und dem Fußweg zum Bahnhof 
voll gesperrt. 
Die Kindertagesstätte ist wäh-
rend der Sperrung fußläufig zu 
erreichen. Neben der Umlei-
tung werden auch zusätzliche 
Halteverbotsbereiche ausge-
schildert.

Behinderung in               
Nieder-Roden

Nieder-Roden (RZ) Die Bres-
lauer Straße wird Höhe der 
Hausnummer 53 für Gasarbei-
ten vom 1. bis voraussichtlich 
12. Dezember gesperrt. Zudem 
werden zusätzliche Haltever-
botsbereiche eingerichtet.

Behinderung wegen 
Gasarbeiten

Dudenhofen (ah) Sascha Schä-
fer, Chef der Bäckerei Schäfer, 
sorgte für viel Freude bei Kin-
dern der Kita 1 in Dudenho-
fen als er kürzlich mit einigen 
Körben Weckmännern ankam. 
Erst waren alle Kinder noch 
recht vorsichtig, da sie nicht ge-
nau wussten, was sie erwartet, 
aber das legte sich, als die ers-
ten ihre lecker-frischen Weck-
männer bekamen. Brav warte-
ten sie hintereinander, bis sie 
an der Reihe waren. (Foto: ah) 

Weckmänner für die Kitakinder

www.rheinmainverlag.de
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RäumungsveRkauf
wegen

geschäftsaufgabe

Nur noch bis 09.12.!

Öffnungszeiten ab sofort:
Dienstag bis freitag 9-13 uhr / 15-18 uhr, samstag 9-13 uhr

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Telefon 06071 / 3 86 38
www.betten-hansel.de

Matratzen, Zudecken, Kissen, Bettwäsche, Tages-
und Nachtwäsche, Strumpfwaren, Frottierwaren.

Montags
geschlossen

Jetzt bis 70%
reduziert! (vom Originalpreis)

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Rodgau (ah) “Tatort Büchner“ 
ist das aktuellste Werk von Kul-
turpreisträgerin Tanja Garlt. 
Es ist eine Auftragsarbeit des 
Rodgauer Kulturagentur und 
kam passenderweise in die-
sen Tagen in der Aula der Ge-
org-Büchner-Schule in Jüges-
heim zur Aufführung.
 Tanja Garlt hat sich dafür fast 
sämtliche Werke von Büchner, 
aber auch Korrespondenz, zu 
Gemüte geführt, um Elemente 
zufinden, die helfen, die Fa-
cetten der Persönlichkeit von 
Büchner darzustellen. Im Laufe 
des Abend bekam der Zuschau-
er Fakten zu Büchner, Auszüge 
aus Lenz, Büchner und seine 
Zeit, Monolog aus „Danton‘s 
Tod“, Kleine Einleitung zu 
„Danton‘s Tod“, Szenen aus 
„Danton‘s Tod“, Auschnitte 
aus Büchner‘s Briefen, Szenen 
aus dem nie beendeten Drama 
„Woyzeck“, das als erstes sozi-
ale Drama gilt, sowie Szenen 
aus „Leonce und Lena“, einem 
Lustspiel mit unverkennbar sa-
tirischen Zügen, zu sehen und 
zu hören. 
Die Schauspieler stammen aus 

den verschiedenen Ensembles 
von Tanja Garlt. Tanja Roß-
bach, Thorsten Stichweh, Lin-
de Häusler, Jens Chobotsky, Pe-
tra Hunkel, Gunnar Laumann, 
llona Kraus, Carsten Kahl, 
Michael Willmutz, Francesca 
Eifler waren die Akteure, die 
Büchners Werk auf der Bühne 
lebendig werden ließen. Be-
gleitet und unterstützt wurde 
die Aufführung durch extra 
dafür komponierte Musik von 
und mit Laurens Tauber, dem 
Kulturförderpreisträger 2022 

der Stadt Rodgau, der von Erik 
Tauber am Schlagzeug beglei-
tet wurde. Als Gast agierte zu 
Beginn auch Rodgaus Kultur-
dezernent Winno Sahm, der 
einen Abschnitt aus der Erzäh-
lung „Lenz“ vortrug. 
Als Karl Georg Büchner am 17. 
Oktober 1813 in der Nähe von 
Darmstadt zur Welt kam, ahn-
te noch niemand, dass dieses 
Kind später den literarischen 
Expressionismus begründen 
sollte, obwohl Büchners Werk 
erst im 20. Jahrhundert wirkli-

che Anerkennung fand. Georg 
Büchners literarisches Werk ist 
innerhalb von nur vier Jahren 
entstanden, denn er starb mit 
nur 23 Jahren am 19. Februar 
1837 in Zürich. 
Ob sich jeder Theaterbesucher 
ein Bild von Büchner machen 
konnte, ist nicht bekannt, der 
große und langanhaltende Ap-
plaus am Ende zeigte aber, dass 
das Auditorium mit der Leis-
tung von Regie und Schauspie-
ler sehr zufrieden war.
(Foto: ah)

Langanhaltender Applaus für „Tatort Büchner“ 
Kulturpreisträgerin Tanja Garlt bringt Auszüge aus Büchners Leben und Werk auf die Bühne

Rodgau (RZ) … kommt es ei-
nem vor, als hätte man den 
Baum direkt im Wald geholt. 
Da freut sich Groß und Klein.
Gönnen Sie sich einen gemüt-
lichen Ausflug in den Weih-
nachtswald beim stimmungs-
vollem Christbaumverkauf 
Matausch-Haufler im Jügeshei-
mer Gewerbegebiet.
Traumhafte Weihnachtsbäu-
me, duftenden Glühwein und 
ein gemütliches Lagerfeuer– 
auch in diesem Jahr erstrahlt 
der Weihnachtsbaumverkaufs-
platz von Matausch Weih-
nachtsbäume und der Baum-
schule Haufler im Jügesheimer 
Gewerbegebiet wieder in festli-
chem Glanz. Inmitten des mit 
unzähligen Lichtern erleuchte-
ten Weihnachtswunderlandes 
können sich die Besucher im 
reichlich bestückten Weih-
nachtswald den allerschönsten 
Weihnachtsbaum aussuchen.
Die Vorfreude auf die festli-
chen Tage ist kaum zu über-
bieten. Neben den Klassikern 
Blaufichte, Rotfichte und Nord-
manntanne ist dort auch die 
immer beliebtere, silbrig blaue 
Nobilis-Tanne zu haben. Dieser 
interessant und attraktiv deko-
rativ wirkende Baum ist eine 
Alternative zu den bekannten 
Klassikern. Er hält die Benade-

lung besonders zuverlässig und 
lässt sich sehr gut schmücken. 
Darüber hinaus gibt es auch 
frische Zweige und Misteln für 
eigene Deko-Ideen in Haus und 
Garten.
Für Gemütlichkeit sorgen die 
liebevoll gestalteten Buden mit 
gebundenen Kränzen und Ge-
stecken, die sich am Rande des 
Weihnachtswaldes um das ein-
ladende Lagerfeuer gruppieren. 
Dort können sich die Besucher 
bei einer Tasse Glühwein, Waf-
feln, gegrillten Würstchen und 
kleinen Naschereien wohlig 
aufwärmen. Als besonderes 
Highlight für den Nachwuchs 
gibt es an den Wochenenden 
kleine Überraschungen. Der 
Kundenfreundliche Lieferser-
vice entspannt die Transport-

situation.
Das besondere Angebot des 
Haufler śchen Weihnachts-
waldes, der sich auch hervor-
ragend als Location für Weih-
nachtstreffen eignet, haben in 
den vergangenen Jahren auch 
zahlreiche Unternehmen aus 
Rodgau und der Umgebung für 
sich entdeckt. Für solche Events 
werden gerne auch flexible Öff-
nungszeiten angeboten.
Geöffnet ist von Montag bis 
Freitag jeweils von 9 bis 18 
Uhr, Samstag und Sonntag von 
10 bis 17 Uhr. Zu finden ist der 
Weihnachtswald im Industrie-
gebiet von Jügesheim, am Ende 
der Otto-Hahn-Straße. 
Weitere Infos gibt es gerne un-
ter 0177 851 4555. 
� (Foto: p)

Im Weihnachtsbaumwald                          
bei Matausch-Haufler

Rodgau (RZ) Das Rathaus hat 
mit seinen Nebenstellen zwi-
schen den Jahren vom 27. bis 
29. Dezember geschlossen. Der 
Kundenservice der Stadtwerke 
ist wie gewohnt zu erreichen. 
Der Wertstoffhof hat letztmalig 
in diesem Jahr am 23. Dezem-
ber geöffnet und öffnet wieder 
am 2. Januar. Die Kompostie-
rungsanlage hat ihren letzten 
Öffnungstag in diesem Jahr am 
15. Dezember und ihren ersten 
im neuen Jahr am 16. Februar. 
Die Stadtwerke sind über die 
bekannten Rufnummern im 
Notfall zu erreichen:

Für die Wasserversorgung in 
Weiskirchen, Hainhausen, 
Jügesheim und Dudenhofen 
ist dies die Telefonnummer 
8296-0, für Nieder-Roden und 
Rollwald 06073/ 603-0 (ZVG 
Dieburg). Der Kanal- und Ab-
wasserbereich für alle Stadttei-
le und der Bauhof sind unter 
Tel. 8296-0 erreichbar. 
Die städtischen Büchereien 
bleiben ebenfalls bis zum 2. Ja-
nuar geschlossen. 
In dieser Zeit fallen keine 
Rückgabefristen an und alle 
Online-Dienste stehen wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Winterpause städti-
scher Einrichtungen

Rodgau (RZ) Bundesweit kön-
nen ab dem 1. Januar keine 
Kinderreisepässe mehr bean-
tragt, verlängert oder aktuali-
siert werden. Grund dafür ist 
eine Gesetzesänderung. Kin-
derreisepässe, die bis zu diesem 
Zeitpunkt ausgestellt wurden, 
behalten weiterhin ihre Gül-
tigkeit. Die Alternative für den 
Kinderreisepass ist der regulä-
re Personalausweis und / oder 
Reisepass. Diese können un-
abhängig vom Alter beantragt 
werden und haben (bis zum 
24. Lebensjahr) eine Gültigkeit 
von 6 Jahren. Die Kosten für 
den Personalausweis (unter 24 
Jahren) liegen bei 22,80 Euro 
und für den Reisepass bei 37,50 
Euro. Für einen Express-Rei-
sepass entsteht eine Gebühr 
von 69,50 Euro. Der Personal-
ausweis braucht etwa 2-3 Wo-
chen bis zur Fertigstellung, der 
Reisepass ca. 4-6 Wochen. Zur 
Beantragung muss ein biome-
trisches Passfoto mitgebracht 
werden. Außerdem ist entwe-
der das bisherige Dokument 
oder die Geburtsurkunde mit-
zubringen. Termine für die Be-
antragung können online über 
www.rodgau.de/terminvergabe 
reserviert werden. Bei Fragen 
steht der Bürgerservice Rodgau 
unter buergerservice@rodgau.
de per Mail oder unter der  693-
0 zur Verfügung.

Kinderreisepass wird 
eingestellt
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
03.12. Helmut Wolnik, 	�  85 Jahre
05.12. Jürgen Neles,�  85 Jahre
08.12. Ernst Mingo, � 80 Jahre
08.12. Günter Wege, � 85 Jahre
Hainhausen
07.12. Irma Salin, � 80 Jahre
Jügesheim
02.12. Elke Roßkopf, � 80 Jahre
05.12. Antonie Stark, � 85 Jahre
Nieder-Roden
02.12. Joachim Gennrich, � 85 Jahre
04.12. Gisela Schröpel, � 80 Jahre
04.12. Rita Forst, � 80 Jahre
06.12. Olga Hedgeld, � 80 Jahre
08.12. Käte Grimm, � 85 Jahre
Weiskirchen
03.12. Anna Fecher, � 85 Jahre

02.12.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
03.12.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
04.12.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
05.12.	 Apotheke Str. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
06.12.  	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
07.12.  	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
08.12.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Di-
abetiker Selbsthilfegruppe wird 
am Montag, 11. Dezember, um 
19 Uhr im  Sozialzentrum in 
Nieder-Roden, auf dem Puise-
auxplatz die Informationsver-
anstaltungen für Diabetiker, 
deren Angehörige und Freun-
de sowie alle Interessierten 
fortführen. In der Adventszeit 
geht‘s einmal etwas anders 
„Jahresabschluss der Rodgauer
Diabetiker SHG“: eine Ge-
sprächsrunde bei Gebäck und 
Tee/Kaffee.
Die „Aktiven“ der SHG mode-
rieren die Gespräche und Ge-
danken der Anwesenden, dabei 
wird es nicht nur um Diabetes 
mellitus gehen, sondern man 
wird auch einige persönliche 
Gespräche führen.

Diabetiker SHG lädt 
zum Jahresabschluss

Rodgau (RZ) Weihnachtsmärk-
te haben eine jahrhundertealte 
Tradition und sind eine Erfin-
dung aus dem urdeutschen 
Sprachraum. Zunächst als win-
terliche Märkte, um sich mit 
Winterbedarf und haltbaren 
Lebensmitteln zu versorgen 
sind sie seit etwa der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts zu 
einem festen Element des vor-
weihnachtlichen Brauchtums 
geworden.
Die Rodgauer Grünen nehmen 
den Jügesheimer Adventsmarkt 
zum Anlass, sich zum winter-
lichen Plausch mit politischen 
Mitstreitern aus Mainhausen 
zu treffen.
Treffpunkt ist der Weihnachts-
marktstand des Bioladen Hal-
ler, Erkennungszeichen ist eine 
grüne Nikolauszipfelmütze. 
Weitere Interessierte sind herz-
lich willkommen, um sich in 
persönlichen Gesprächen über 
Rodgauer Themen, den aktuel-
len Grünen Parteitag oder das 
Wahlergebnis in Hessen auszu-
tauschen.
Termin: Sa. 2.12. 17 Uhr Ad-
ventsmarkt Jügesheim.

Rodgauer Grüne auf 
dem Adventmarkt

Nieder-Roden (RZ) Ab dem 1. 
Adventswochenende (erster 
Verkaufstag ist Freitag, 1.12.)
findet wieder der traditionelle 
Weihnachtsbaumverkauf der 
Fußballabteilung der SG Nie-
der-Roden auf ihrem Gelände 
an der Hainburgstraße statt.

Wie in jedem Jahr stehen eine 
große Auswahl an Nordmann-
tannen aller Größen zur Verfü-
gung, die Preise bewegen sich 
auf dem Niveau des Vorjahres. 
Die angebotenen Bäume kom-
men auch in diesem Jahr aus 
der Region bayerischer Spessart 

und sind gemäß biologischer 
Maßstäbe aufgewachsen.
Die Abteilungsleitung hat be-
schlossen, einen Großteil der 
Erlöse wieder für ihre Nach-
wuchsarbeit einzusetzen. Sie 
kaufen bei der SGN also nicht 
nur einen schönen Weih-
nachtsbaum aus der Region, Sie 
fördern auch gleichzeitig die 
Arbeit der tätigen Trainer mit 
Ihren Jungkickern.
Das SGN-Christbaumland ist 
bis zum 23.12. jeden Tag von 
10 bis 18 Uhr geöffnet, die Ab-
teilung freut sich auf Ihren Be-
such. 

SGN-Christbaumland

Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl  
(Foto) besteht aus Fach-Ärzt*in-
nen und Hebammen, die über 
jahrelange Erfahrung auf dem 
Gebiet der Geburtshilfe verfü-
gen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 6. Dezember, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Müt-
ter und Väter ausführlich von 

den Expert*innen informieren 
lassen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Tel. 06103 
91261507 oder gyn.langen@
asklepios.com.
(Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-                   
Infoabend

Asklepios Klinik Langen lädt ein

Rodgau (RZ) Der Heimatverein 
öffnet während des Advents-
markts am 3. Dezember von 
14 Uhr für drei Stunden das 
Museum in der Vordergasse 59. 
Wie in der vergangenen Kam-
pagne stellt der Klub in einer 
Sonderausstellung Fastnachts-
kostüme aus. Die Ausstellung 
beginnt gerade erst; im zweiten 
Teil ab Januar wird die Zahl 
der Exponate zunehmen. Die 
Küche im Museumshof bleibt 
kalt. Für das Kulinarische sor-
gen die „Heimateisenbahner“ 
des Heimatvereins 100 Meter 
weiter am Adventsmarkt. Der 
„Giesemer Eier-Express“ wird 
an allen Markttagen Geträn-
ke in Spurweite 1 servieren. 
Daneben wird es den aus letz-
tem Jahr begehrten Mitropa 
Eintopf (Grünkohleintopf mit 
Kartoffeln und Mettwurst) ge-
ben. Brezeln und Schmalzbrote 
runden das kulinarische Sorti-
ment ab. 
Neben dem Eier-Express wird 
sich alles um den Apfel drehen: 
Heißer Apfelsaft und -wein, 
heißer „Apfelbums“ (Apfelsaft 
mit eingelegten Amaretto-Äp-
feln) sowie alter Bodensee-Ap-
fel als Apfel-Express werden 
wieder serviert. Für den süßen 
Gaumen gibt es gebrannte 
Mandeln, den Domino-Express 
und Giesemer Lokdampf (Zu-
ckerwatte).
Alle Erlöse des „Eisenbahnpro-
jektes“ innerhalb des Heimat-
vereins helfen die Mietkosten 
für das Museum 2024 zu si-
chern.

Fastnacht trifft auf 
den Advent

Jügesheim (RZ) Die Kolping-
familie beteiligt sich auch in 
diesem Jahr am Adventsmarkt 
der Stadt Rodgau und des Ge-
werbevereins.

Am 2. und 3. Dezember wer-
den in der Hütte vor dem Haus 
der Begegnung wieder lecke-
re Kartoffelpfannkuchen mit 
Apfelbrei oder Lachscreme an-

geboten sowie Glühwein und 
Kinderpunsch. Am Sonntag, 
den 3. Dezember (1. Advent) ist 
im Foyer des Haus der Begeg-
nung in der Zeit von 11.30 - 18 
Uhr der Adventsbasar geöffnet. 
Hier gibt es wieder die leckeren 
selbstgebackenen Plätzchen, 
und vorweihnachtliche Artikel 
zu kaufen. Der Erlös wird wie-
der an unsere sozialen Projek-

te Aktion Lichtblicke, Aktion 
Gelbes Haus, Kinderkrebshilfe 
Frankfurt usw. verteilt. Ab 12 
Uhr am Sonntag verkaufen wir 
die leckeren Kartoffelpuffer mit 
Apfelbrei/Lachscreme an unse-
rem Stand im Rahmen des Ge-
meindekaffees.
4. Dezember: Kolping-Gedenk-
tag Die Kolpingsfamilien des 
Pastoralraums Rodgau/Röder-

mark treffen sich um 19 Uhr 
zum Gottesdienst in Heilig 
Kreuz in Rollwald. Anschlie-
ßend gemütliches Beisammen-
sein bei Glühwein, Tee und 
Plätzchen um sich besser ken-
nenzulernen.
6. Dezember: Patronatsfest 
Zum Fest des heiligen Nikolaus 
wird der Gottesdienst um 19.30 
Uhr besucht.

Kolpingfamilie Jügesheim 

Rodgau (RZ) Die Kleine Oper 
Bad Homburg präsentiert Hän-
sel und Gretel – ein Familien-
musical nach der berühmten 
Märchenoper von Engelbert 
Humperdinck und Adelheid 
Wette für Kinder ab 5 Jahren 
am Sonntag, 10. Dezember um 
16 Uhr im Bürgerhaus Nie-der-
Roden. 
Es wird ohne Pause gespielt. 
Das Mütterzentrum organisiert 
bereits ab 15 Uhr ein Theater-
café. Spannung, Spaß und Un-
terhaltung auf hohem Niveau: 
Klassische Musik im Outfit 
eines Musicals vermischt mit 
Rock und Pop erwartet die 

jungen Zuschauer ab 5 Jahren. 
In faszinierender Weise wird 
der romantische Opernstoff 
für Kinder verkürzt und zu 
einem lebendigen, kurzwei-
ligen Musical um-gearbeitet. 
Das Ganze mit farbenfrohen 
Kostümen, einer aufwendigen 
Bühnen-ausstattung, ausgefal-
lenem Lichtdesign und Pyro-
technik. Die Geschichte, die 
er-zählt wird, ist ganz einfach 
und fast genau nach dem Mär-
chen der Brüder Grimm. Die 
Eltern sind freundlicher als im 
Original. Die Böse Hexe lockt 
die Kinder selbst zum Hexen-
haus und dann geht es turbul-

ent zu. Natürlich gibt es zum 
Schluss ein Happy-End. Be-
rühmte Volkslieder, wie „Suse, 
liebe Suse…“ und „Brüderchen 
komm tanz mit mir…“ wurden 
in dieses Stück hineinkompo-
niert und sind vielen großen 
und kleinen Zuschauern be-
kannt. Eintrittskarten im Vor-
verkauf für 7 Euro sind in der 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt in der Alten Apothe-
ke, Schwes-ternstraße 10, 63110 
Rodgau-Jügesheim erhältlich 
sowie im Internet unter www.
frankfurtticket.de. Restkarten 
können an der Tageskasse ab 15 
Uhr erworben werden.

Hänsel und Gretel
Ein Familien-Musical ab fünf Jahren

Rodgau (RZ) Wenn im ehr-
würdigen Theatersaal klassi-
sche Musik erklingt und sich 
das Publikum vor Lachen und 
Staunen kaum auf den Stüh-
len halten kann, dann sind die 
Musikkomiker Gogol & Mäx 
am Werk. Mit Gogol & Mäx fei-
ern die Besucher am Samstag, 
9. Dezember um 20 Uhr ein 
Jubiläumslachkonzert im Bür-
gerhauses Nieder-Roden. Sie 

sind die Paradiesvögel in der 
Welt der klassischen Musik und 
sorgen mit ihrem zwerchfel-
lerschütternden, tempo- und 
geistreich ausgefochtenen mu-
sikalischen Feuerwerk der Töne 
seit 30 Jahren für unvergessli-
che Abende in Konzerthäusern 
und Theatern in ganz Europa. 
Gut zwei Dutzend Instrumen-
te und ihre musikalischen und 
artistischen Lieblingsszenen 

haben die Publikumsverzaube-
rer im Gepäck und verwandeln 
im Handumdrehen die Kon-
zertsäle und Theater in tosende 
Arenen größter Heiterkeit. Ein-
trittskarten im Vorverkauf ab 
17 Euro sind in der Agentur für 
Kultur, Sport und Ehrenamt in 
der Alten Apotheke erhältlich 
sowie unter www.frankfurtti-
cket.de. Restkarten an der Ta-
geskasse ab 19 Uhr.

Gogol & Mäx - Teatro Musicomico

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Infos finden
Sie hier

Vereinsring
Rödermark

Rödermärker Adventsmärkte
Adventsmarkt Ober-Roden

Samstag, 2. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 15–20 Uhr

Nikolausmarkt Urberach

Samstag, 9. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember, 15–20 Uhr

rund um St. Nazarius auf dem Häfnerplatz

Weiskircher Str. 1-3, 63110 Rodgau-Jügesheim,Tel.: 06106-3665
info@metzgerei-hiller.de, www.metzgerei-hiller.de

FIX- UND FERTIG GEBRATEN
• Züricher Kalbsgeschnetzeltes
• Rinderrouladen klassisch gefüllt, mit Sauce
• Entenbrustfilet in Orangen-Pfeffer-Sauce
• Hirschgulasch in feiner Wildsauce
• Geschmorte Kalbsbäckchen mit Rotweinsauce

LECKERE FESTTAGSBRATEN
• Adventsbraten vom Schwein, gefüllt mit feinem Brät,
Brokkoli, Walnüssen, Knödelbrot und Pistazien

• Nussrahmbraten vom Schwein mit Maronenkruste
• Schweinerollbraten mit Birnen-Ingwer-Füllung
• Kalbshaxen zum Schmoren, ganz oder in Scheiben
• Kalbs- & Rinderbäckchen zum Schmoren
• eingelegter Sauerbraten
• Rotweinbraten vom Rind
• Putenrollbraten mit Frischkäse-Aprikosen-Füllung

BACKOFENFERTIG VORBEREITET
• Schweinefilet Waldpilz-Rahmtöpfchen
• Schweinefilet „Merry Christmas“ gefüllt mit Brokkoli,
Rucola, Mandeln und Frischkäse

• Schweinefilet mit Apfel-Calvados-Füllung
• Adventshähnchenbrustfilet gefüllt mit feinem Brät,
• Mandeln und Pflaumen
• Entenbrustfilet mit Orangen-Apfel-Füllung
• Maishähnchenbrust Supreme in Trüffelmarinade
gefüllt mit Gorgonzola und Röstzwiebeln

OMA HILDGARDS KLASSIKER
• Schweinekrustenbraten
• Tafelspitz
• Rinderrouladen

HEIMISCHE WILDSPEZIALITÄTEN &
FRISCHGEFÜGEL

Selbstverständlich erhalten Sie zu allen
Gerichten eine genaue Back-und Aufwärmanleitung.

Rufen Sie uns einfach an. Wir beraten Sie gerne!

METZGEREI HILLERS

Festtags-Genüsse

San i tär · Öfen · Herde · PumPen · GaS
Kapellenstr. 14 –15 · 63500 Seligenstadt · tel. 06182/22524

iHr facHmann
für KaminÖfen

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

T TT

T T

T TT

Jügesheim (RZ) Man zeigt am 
Dienstag, 5. Dezember, um 
19 Uhr mit „Die Zeit, die wir 
teilen“ den nächsten Film der 
SPD-Frauenfilmreihe im Saal-
bau Kino.
Als die französische Verlegerin 
Joan Verra nach Jahrzehnten 
ihre erste große Liebe wie-
dertrifft, beschließt sie aufge-
wühlt, Paris für eine Weile zu 
verlassen. Mit dem exzentri-
schen Autor Tim und ihrem 

Sohn Nathan an ihrer Seite 
begibt sie sich auf eine emoti-
onale Reise in ihrer Vergangen-
heit, auf der ihre Erinnerun-
gen zunehmenden zwischen 
Wunschvorstellung und Wirk-
lichkeit verschwimmen.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/. 
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden.

„Die Zeit, die wir teilen“ in der 
SPD-Frauenfilmreihe

Dudenhofen (RZ) Die Weih-
nachtsfeier des Wanderclub 
Edelweiß findet am 8. Dezem-
ber ab 18 Uhr im Vereinshaus 
an der Gänsbrüh statt. Die 
Mitlieder werden gebeten, sich 
bis zum 3. Dezember bei Wer-
ner Freckmann, Tel. 2909090,   
anzumelden. Die Kochgruppe 
wird die Bewirtung der Gäste 
übernehmen, das Mandolinen-
orchester wird musikalisch auf 
Weihnachten einstimmen. 
Der Kartenvorverkauf Jubilä-
umskonzert des Mandolinen-
orchester hat „Der Weinladen“, 
Dudenhofen am Ludwig-Er-
hardt-Platz übernommen, Kar-
ten sind für 12 Euro auch on-
line auf der Vereinshomepage 
erhältlich.

Edelweiß lädt zur 
Weihnachtsfeier

Rodgau (RZ) Der SOS-Helfer-
kreis Nieder-Roden lädt für 
Mittwoch, 6. Dezember, am  
Nikolaustag, zu einer fröhli-
chen und besinnlichen Weih-
nachtsfeier um 15 Uhr in das 
Evangelische Gemeindezent-
rum an der Lichtenbergstraße 
in Nieder-Roden recht herzlich 
ein. Eingeladen sind alle Mit-
glieder, vor allem diejenigen, 
die durch ihre aktive Mithil-
fe am Stand beim Ostermarkt 
und in der Caffeeterria bei Os-
termarkt und Rodgau-Art ge-
holfen haben. 
Durch diese Mithilfe war es 
wieder möglich, die Grundidee 
des SOS-Helferfkreises: „ Kin-
der in den SOS-Kinderdörfern 
zu unterstützen“, zu verwirkli-
chen 

SOS-Helferkreis lädt 
zur Weihnachtsfeier

Rodgau (RZ) Der Kinderchor 
der Freien Musikschule Rodgau 
steht seit September dieses Jah-
res unter neuer Leitung und 
sucht noch weitere Sängerin-
nen und Sänger.
Der Komponist, Musiklehrer 
und begeisterte Chorleiter René 
Frank konnte für den Kin-
derchor der Freien Musikschu-
le Rodgau gewonnen werden. 
Frank unterrichtet Geografie 
und Musik an der Georg-Büch-
ner-Schule in Jügesheim und 
leitet den Schulchor, ebenso 
wie u.a. die Chöre der Evange-
lischen Kirchen in Jügesheim 
und Nieder-Roden. 

Nun freuen sich die Musik-
schule und der Chorleiter Frank 
über viele neue Sängerinnen 
und Sänger im Alter von 6 - 11 
Jahren. Geprobt wird im „Haus 
der Musik“ in Nieder-Roden, 
Ober-Rodener Str. 47, montags 
von 17 - 18 Uhr. Ein „Schnup-
pern“ bei den Chorproben ist 
jederzeit möglich!
Das Repertoire des Chors ist 
vielfältig und reicht von be-
kannten Kinderliedern bis hin 
zu populären Songs. Natürlich 
kommen auch Stimm- und 
Rhythmusübungen nicht zu 
kurz und die Proben werden 
durch das ein- oder andere 

Bewegungsspiel aufgelockert. 
Notenkenntnisse sind nicht er-
forderlich und auch das flüssi-
ge Lesen eines Textes ist nicht 
notwendig.
Bei ihrem ersten Auftritt unter 
neuer Leitung wird der Kin-
derchor im Rahmen der „Ad-
ventsmusik“ am 7. Dezember 
um 18.00 Uhr auf dem Vor-
platz der Musikschule die Er-
gebnisse der Probenarbeit der 
letzten Wochen präsentieren. 
Der Eintritt ist frei!
Anmeldung und Information 
zum Kinderchor: www.musik-
schule-rodgau.de oder 06106 
13451

FMR-Kinderchor lädt                           
zum Mitsingen ein

Rodgau (RZ) Am vergangenen 
Wochenende schloss der TSV 
Dudenhofen erfolgreich seine 
Reihe von Erste-Hilfe-Kursen für 
Übungsleiter ab. Unter der Lei-
tung des DRK Offenbach wurde 
der abschließende Kurs „Fit in 
1. Hilfe“ angeboten, der speziell 
auf die Bedürfnisse der Übungs-
leiter zugeschnitten war und 
sich mit Verletzungsbildern aus 
verschiedenen Abteilungen wie 
Kinderturnen, Fußball, Tanzen, 
Fitness und mehr befasste.
Die Kurse, die in den vergan-
genen Wochen stattfanden, 
wurden von den Teilnehmern 
als äußerst kurzweilig und lehr-
reich beschrieben. Besonders 
hervorgehoben wurde dabei die 

ansprechende Gestaltung durch 
den erfrischenden Referenten 
des DRK Offenbach.
Dank des erworbenen Wissens 
können die Übungsleiter nun 
fundierte Kenntnisse in Erster 
Hilfe vorweisen, die für ihre täg-
liche Arbeit mit verschiedenen 

Abteilungen von unschätzba-
rem Wert sind.
Mit diesen neugewonnenen Fä-
higkeiten sind die Übungsleiter 
nun bestens gerüstet, um im Be-
darfsfall schnell und angemes-
sen handeln zu können.
� (Foto: privat)

Erste Hilfe Kurse für                  
Übungsleiter  

Zusammenarbeit des TSV Dudenhofen mit DRK Offenbach

Rodgau (ah) Dudenhofen (RZ) 
Der Rodgauer Carneval Club 
„Die Knallkepp“ lädt zu seinem 
kleinen Wintermarkt „Weih-
nachtsglanz beim RCC“ ein. 
Dieser findet am 9. Dezember 
ab 14 Uhr wieder auf dem Ge-
lände des Geflügelzuchtverein 
Dudenhofen statt und der RCC 
freut sich auf ein frohes Weih-
nachtsmarkt-Feeling mit vie-

len Gästen. Neben Glühwein, 
Punsch und dem „heißen 
Knallkopp“ wird es neben der 
traditionellen Gulaschsuppe 
und Gänssteppel noch weitere 
herzhafte und süße Köstlich-
keiten geben. 
Die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre lädt zum Besuch dieser 
Veranstaltung und zum Blei-
ben ein. 

Im neuen Jahr 2024 geht es 
dann närrisch weiter. Im Fe-
bruar finden die Faschings-
veranstaltungen des RCC im 
Bürgerhaus Dudenhofen statt. 
Am Samstag. 3. Februar,  die Fa-
schingsparty „Knallkepp and 
Friends“ und am Sonntag, 4. 
Februar, dann die mittlerwei-
le sehr beliebte Kindersitzung 
„Happy Konfetti“. 

Weihnachtsglanz beim RCC

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.DEZ
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/Nieder-Roden/Roll-
wald

Samstag, 2. Dezember 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
19.30 Uhr: St. Matthias Kon-
zert Weihnachtsoratorium Sän-
gervereinigung Sängerkranz 
Polyhymnia
Sonntag, 3. Dezember 
9.30 Uhr: St. Matthias Famili-
engottesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier
Montag, 4. Dezember  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
19.00 Uhr: Hl. Kreuz Kol-
ping-Gedenkgottesdienst
Dienstag, 5. Dezember 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
Mittwoch, 6. Dezember  
Patrozinium Jügesheim
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe - Patrozinium
Donnerstag, 7. Dezember 
Hl. Ambrosius
8.30 Uhr:  St. Matthias Ökum. 
Adventsgottesdienst der Gar-
tenstadtschule
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
10.00 Uhr: Haus Elfriede Kath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr: K & S Sen.res. Kath. 
Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Dank-
gottesdienst Kolpingsfamilie 
Bezirk Offenbach
Freitag, 8. Dezember  
9.00 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe anlässlich des Gelobten 
Tages
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 9. Dezember 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 10. Dezember  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Tauf-
feier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Samstag, 2. Dezember
11.00 – 16.00 Uhr: Adventsbas-

teln Kinder 3 – 15 Jahre – Ev. Ge-
meindehaus
Sonntag, 3. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst - Ge-
meindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 4. Dezember
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 5. Dezember
16.00 Uhr: Nikolauswanderung 
– Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 7. Dezember
14.00 Uhr: Adventsbasteln für 
Senioren – Ev. Gemeindehaus
Freitag, 8. Dezember
9.00 Uhr: Mini-Kids 0-3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, Tel. 
87 66 21.
Büro-Öffnungszeiten: dienstags 
und freitags 9 – 12 Uhr,  don-
nerstags 15 – 18 Uhr.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Samstag, 2. Dezember
10.00 bis 13.00 Uhr: Adventsbas-
teln für  Grundschulkinder
Sonntag, 3. Dezember 
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Verabschiedung von Aline 
Vonderschmitt, Stv. Kitalei-
tung, Gestaltung: Pfarrerin Sa-
bine Beyer, Gemeindepädagogin 
Marlies Merkel und Team, Kol-
lekte für die Gemeinde: Kirchen-
musik, Chor-  und Band-Arbeit. 
Anschließend Kirchcafé und Ad-
ventsbasar.
17.00 Uhr: JET – Junge Erwach-
senen-Treff 
Montag, 4. Dezember
10.30 Uhr: Qi Gong
19.30 Uhr: Sitzung des Kirchen-
vorstandes
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 5. Dezember
9.30 Uhr: Kita-Kinder-Yoga
15.30 Uhr: „Mäuse-Treff“ – offe-
ner Eltern-Kind-
Kreis für Kinder bis zu drei Jahre
16.15 Uhr: Konfistunde
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe:Jügesheimer 
SV 
Mittwoch, 6. Dezember 
9.00 bis 11.00 Uhr: Rentenbera-
tung mit Karlheinz Hackel  (nur 
mit Anmeldung: Tel. 06106 / 16 
409)
15.30 Uhr: Kita-Gottesdienst 
zum Nikolaustag
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, Grup-
pe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-

zeiten
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 7. Dezember
14.00 Uhr: Seniorenclub: Ad-
ventsfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 3.Dezember	
10.00 Uhr: Advent-Gottesdienst 
mit Posaunenchor Pfarrerin 
Christina Koch
ab 11.00 Uhr: Mini-Basar „Klein, 
aber fein“ im Gemeindehaus
Montag, 4. Dezember	
19.00  – 21.00 Uhr: Posaunen-
chor Probe Jahnstr. 24, Seligen-
stadt
Dienstag, 5. Dezember 
18.15 – 20 00 Uhr: Cantus 
Novus	 Probe im Gemeinde-
haus, Kirchstr. 3, Dudenhofen
Donnerstag, 7. Dezember
14.30 Uhr: Seniorenadvent
Sonntag, 10. Dezember	
10.00 Uhr: Gottesdienst 2. Ad-
vent	 Frauenhilfe
Die Bücherei dienstags von 16 
bis 19 Uhr und donnerstags von 
15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.	

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
			 
Samstag, 2.Dezember
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	  Segnung der Devotio-
nalien in der Taufapside		
10.00 Uhr: Wk Krippenspiel-
probe im Jugendheim		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag, 3.Dezember	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden zeitgleich Kinder-
gottesdienst mit dem Thema: 
„Die vier Lichter des Hirten Si-
mon“				  
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr 		
10.30-11.30 uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche 
Gebet geöffnet		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
Montag, 4.Dezember	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
Dienstag, 5.Dezember	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
Mittwoch, 6.Dezember	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
14.00 Uhr: Hh Adventsfeier der 
Senioren im Pfarrheim		

15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz		
15.30 Uhr: Wk Kommunionun-
terricht im Jugendheim 	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 7.Dezember	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr 		
	
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Freitag, 1. Dezember
17.00 Uhr: Krippenspielprobe 
im Bonhoeffer-Haus
Sonntag, 3. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.15 Uhr: Taufgottesdienst in 
der Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kindergottesdienst  
im Bonhoeffer-Haus
Dienstag, 5. Dezember
14.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Nieder-Roden (RZ) „Gut Ding 
will Weile haben“ – nach die-
sem Motto übt der Kath. Kir-
chenchor St. Cäcilia seit einigen 
Wochen für das diesjährige Ad-
ventskonzert am 17. Dezember 
in der St. Matthiaskirche in 
Nieder-Roden, das um 17 Uhr 
beginnen wird. Außer den wö-
chentlichen Proben wurde kürz-
lich auch eine Ganztagsprobe an 
einem Samstag genutzt, um das 
umfangreiche Programm des ge-
mischten Chores auf ein gesang-
lich hohes Niveau zu stellen. 
Das Motto des diesjährigen 
Adventskonzertes lautet: „Der 
englische Gruß“. Entsprechend 
stehen im adventlichen Teil 
des Konzertes zahlreiche Ma-
rienlieder im Zentrum. Darge-

boten werden zudem adventli-
che und weihnachtliche Lieder 
und Motetten aus mehreren 
Jahrhunderten. So erklingt ein 
Weihnachtshymnus aus dem 
11. Jahrhundert bis hin zu zeit-
genössischen Liedern, die in der 
Originalsprache (Englisch, Rus-
sisch) vorgetragen werden. Dar-
geboten werden Kompositionen 

von Johann Crüger, Johannes 
Brahms, Arvo Pärt, Heinrich Ka-
minski u.a.
An der Orgel wird Bernhard Ko-
ser spielen. Zudem beteiligt sich 
ein Querflöten Duo und ein Ak-
kordeon-Quartett am Advents-
konzert. Die Gesamtleitung des 
Konzertes liegt bei Frank Manus.
� (Foto: privat)

Chorgesang mit weihnachtlicher Atmosphäre

Rodgau (ah) Zu einem Frie-
densgebet versammelten sich 
auf dem Puiseauxplatz in Nie-
der-Roden die Mitglieder der 
Ahmadiyyagemeinde Rodgau, 
der evangelische Kirche, vertre-
ten durch die Emmausgemein-
de, des evangelische Dekanats 
Dreieich-Rodgau und der ka-
tholische Kirchengemeinde 
Nieder-Roden. „„Wir versam-
meln uns heute nicht nur als 
Glaubensgemeinscha f ten, 
sondern auch als Bürgerinnen 
und Bürger von Rodgau. Unse-
re Stadt steht für Vielfalt und 
Zusammenhalt. Angesichts 
der Situation in Israel und Pa-
lästina, wollen wir gemeinsam 
Hoffnung und Frieden senden. 
Möge unser Gebet ein Licht der 

Harmonie und Verständigung 
entzünden“, erklärt der Spre-
cher der Ahmadiyyagemeinde. 
Nach Gebeten und Ansprachen 
durch die Vertreter der einzel-
nen Glaubensgemeinschaften, 
dankte Bürgermeister Max 
Breitenbach allen Anwesenden. 
Es sei ein großartiges Zeichen, 
dass man dieses Friedensgebet 
gemeinsam veranstalten und 
auf die Beine stellen konnte, er-
klärte Breitenbach. „Es ist mei-
ne persönliche Überzeugung, 
dass, egal wo man herkommt, 
egal welcher Religion man an-
gehört, wir hier als Bürgerin-
nen und Bürger dieser Stadt, 
alle zur selben Gesellschaft 
gehören und das wir gerade in 
diesen schwierigen Zeiten, die 

geprägt ist von Konflikten und 
Auseinandersetzung und dem 
Focus auf das Trennende, dass 
wir auf das Verbindende fokus-
sieren müssen, und ein Zeichen 
setzen müssen, dass wir alles 
Menschen sind, die eine Hei-
mat hier in Rodgau haben, die 
die gleichen Nöte haben und 
das alles Menschen sind, die 
gemeinsam in Frieden mitein-
ander leben wollen. Wenn wir 
diese Zeichen, das wir heute 
mit dem Friedensgebet gesetzt 
haben, gemeinsam in uns tra-
gen und mit nach Hause neh-
men und weiter geben, dann 
haben wir vielleicht die Chan-
ce, etwas dazu beizutragen, in 
einer friedlicheren Welt zule-
ben“, betont er.

Friedensgebet in Nieder-Roden
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Wo das Golferherz höherschlägt –
Tolle Arrangements sorgen für einen
unvergesslichen Urlaub in Neumarkt
(epr) Eine Landschaft, die es zu ent-
decken lohnt, finden wir im Regional-
park QuellenReich. Neben attraktiven
und vor allem naturnahen Radtouren
und Wanderungen sind es z. B. auch
die Golfdorado-Golfplätze, die beein-
drucken. Wünschen wir uns vielfäl-
tige Herausforderung, sind wir hier
genau richtig! Die Region im Umkreis
von Neumarkt bietet mehrere top-
gepflegte Golfplätze. Gelegen in der
reizvollen Landschaft der Oberpfälzer
Juratäler laden alle Plätze mit interes-
santen Golf-Arrangements und Part-
nerhotels zum rundum gelungenen
Golfurlaub ein, der keine Wünsche
offenlässt. Abseits des Sports gibt es
noch einen tollen Tipp für Autolieb-
haber: In Neumarkt befindet sich das
weltweit einzigartige Museum für
historische Maybach-Fahrzeuge. Es
verbindet Technik, Geschichte und
Design miteinander und lässt so in
die Geschichte der Marke Maybach
blicken. Mehr Informationen zu den
zahlreichen weiteren Aktivitäten im
Landkreis Neumarkt, der CityCard,
mit der viele Angebote kostenlos sind,
sowie den Golf-Arrangements gibt es
unter www.tourismus-neumarkt.de
und www.golfdorado-neumarkt.de.

Hier geht‘s „weiß“ her! – Willingen
und das Waldecker Land warten
mit aktiven und erholsamen Winter-
momenten auf Groß und Klein
(epr) Ob rasante Ski-Abfahrt oder wilde
Schneeballschlacht, das aktive Vergnü-
gen in weißer Pracht zieht alle in seinen
Bann – das Waldecker Land bringt die
Vorlieben seiner Gäste unter einen
„Schnee-Hut“. In Willingen, Hessens
größtem Skigebiet, sind alle willkom-
men, die tolle Wintermomente suchen.
Hier finden sich Top-Skipisten, atmos-
phärische Flutlicht-Abfahrten, bes-
tens präparierte Langlaufloipen sowie
spaßbringende Rodelhänge. Atembe-
raubende Panoramablicke auf die win-
terliche Landschaft verspricht der neue
665 m lange Skywalk, Deutschlands
größte Hängebrücke. Und zum kom-
menden FIS Weltcup (2. bis 4. Feb-
ruar 2024) reisen alle nach Willingen,
die in der Weltelite Rang und Namen
haben. Wer lieber die Stille des Win-
ters genießt, findet im National- und
Naturpark Kellerwald-Edersee eine
traumhafte Kulisse fürs entspannte
Winterwandern. Bei glasklarer Luft
geht es hinein in verschneite Buchen-
wälder und vorbei an mystischen
Felsen sowie vereisten Bachläufen.
Mehr zum puren Winter-Feeling unter
www.waldecker-land.de.

Foto: epr/Tourist-Information Willingen/
Wolfgang Detemple

Einzigartige Flora und Fauna erleben –
Die als „Nachhaltige Tourismus-
destination“ ausgezeichnete
Biosphäre Bliesgau bietet Gästen
eindrucksvolle Naturerlebnisse und
kulinarische Genüsse
(epr) Saarländische Herzlichkeit, leckere
Küche und reichhaltige Natur erwarten
die Besucher des UNESCO-Biosphä-
renreservats Bliesgau. In der südöst-
lichsten Ecke des Saarlands eröffnet
sich Touristen eine faszinierende Welt.
Grüne Auen, ausgedehnte Streuobst-
wiesen und mächtige Buchenwälder
prägen die Landschaft und beherber-
gen heimische Tierarten und wert-
volle Pflanzen, u.a. fast die Hälfte aller
in Deutschland vorkommenden Orchi-
deenarten. So haben das Bundesum-
weltministerium, das Bundesamt für
Naturschutz und der Deutsche Touris-
musverband die Biosphäre Bliesgau zur
Siegerin im Bundeswettbewerb „Nach-
haltige Tourismusdestination Deutsch-
lands“ gekürt. Denn die Biosphäre
zeigt, wie der Tourismus die nachhal-
tige Entwicklung einer ganzen Region
stetig vorantreiben kann. Hinter der
Idee der Biosphäre steckt eine ökologi-
sche und lokale Genusskette. Touristen
können sich auf Gaumenfreuden wie
Linsen, Gemüse, Getreide und Obst
von den Bliesgauer Feldern freuen,
die in Gasthäusern liebevoll zu fri-
schen und nahrhaften Gerichten ver-
arbeitet werden. Mehr Infos unter
www.saarpfalz-touristik.de.

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Olcher Knopp
Foto: epr/Tourismusinformation Altenburger Land/

Marcel Hofmann

Urlaub mit Genuss-Highlights –
Im Altenburger Land geben sich
Kultur und Kulinarik die Hand
(epr) Was braucht es für den perfek-
ten Urlaubsmoment? Das Altenbur-
ger Land hat die Antwort: eine über
1.000-jährige Geschichte, gastfreund-
liche Einheimische und regionale
Köstlichkeiten! Wer die Region in Thü-
ringen besucht, wird schnell merken,
dass hier Heimatnähe und gelebte Tra-
dition an der Tagesordnung stehen.
Wer bspw. an einer öffentlichen Stadt-
führung teilnimmt, wird nicht nur
mit Infos und Geschichten „gefüt-
tert“, sondern darf sich auch an der
Verkostung schmackhafter Altenbur-
ger Spezialitäten erfreuen. Und ist der
Hunger am Ende des Tages noch nicht
gestillt, lohnt der Abstecher in eines
der ausgezeichneten Restaurants und
Gasthäuser. Hier probiert man sich bei
gemütlicher Atmosphäre durch sai-
sonale Menüs sowie natürlich durch
herzhafte Klassiker der lokalen Küche:
Frisch gezapftes Bier, würzige Scheiben
Graubrot, eine deftige Portion Sauer-
kraut und dazu ein saftiges Stück Origi-
nal Schmöllner Mutzbraten – mmh, so
lecker schmeckt das Altenburger Land!
Einen Überblick über alles Sehens-
werte, Veranstaltungen sowie kulina-
rische Angebote finden Interessierte
unter www.reiseplaza.de/altenburg.

Ganz klar! – Heilklimawandern för-
dert Gesundheit und Wohlbefinden
(epr) Ob zu Hause, im Auto oder bei
der Arbeit: Wir sitzen zu viel! Das kann
sich schnell negativ auf unseren Körper
und unser Wohlbefinden auswirken.
So führt dauerhafter Bewegungsman-
gel häufig zu Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Rückenschmerzen, Übergewicht
und Diabetes. Und auch unsere Seele
leidet, Stress macht uns mehr zu schaf-
fen. Da kann ein Urlaub Wunder
wirken! Nicht irgendwo, sondern in
einem der 47 Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands. Dort herrscht ein beson-

deres Bioklima, das hilft, den Körper
nachhaltig zu regenerieren. Sonne,
Wind und frische, saubere Luft regen
die Vitalfunktionen an, Durchblutung
und Immunsystem werden gestärkt –
und wir werden wieder belastba-
rer. Ob allein, zu zweit oder mit der
ganzen Familie: Beim Wandern durch
die landschaftlich schönsten Regio-
nen Deutschlands sinkt der Stresspegel
und wir können im wahrsten Sinne des
Wortes tief durchatmen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/heilklima.

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Stadt, Land, Fluss?! – In Hannover
gibt es alles von vielfältigen
Aktivitäten bis zu purer Entspannung
(epr) Die grüne Stadt Hannover hat
Singles, Paaren und Familien gleicher-
maßen viel zu bieten – seit Mai 2023
sogar die Leinewelle, auf der Stadtsur-
fer ihren Adrenalinspiegel nach oben
treiben können. Mitten in der City

lädt der Maschsee zum Spaziergang
am Ufer ein, es gibt aber auch ein
Strandbad, Tretboote und Bootstou-
ren. In der Altstadt pulsiert das Leben
in den malerischen Gassen, in denen
sich zahlreiche Cafés, Restaurants und
Bars angesiedelt haben. Etwas außer-
halb locken das Steinhuder Meer, die
Kulturlandschaft Deister oder das neu-
gotische Schloss Marienburg, in dem
sich schon viele Liebende das Ja-Wort
gegeben haben. Tierisch abenteuer-
lich wird es im Zoo Hannover: Rund
2.000 Tiere aus 182 Arten aus Afrika,
Nordamerika, Asien und Australien
haben dort eine Heimat gefunden und
warten auf die Besucher. Mehr Infos
unter www.visit-hannover.com/
erlebnispakete.

Foto: epr/Hannover Marketing/Hans Zaglitsch

Die Staatsoper Hannover gehört zu den welt-
besten Opern. Das spätklassizistische Haus ist
eines der schönsten Gebäude Hannovers.

Foto: epr/Tourismus Zentrale Saarland

Im Waldecker Land heißt Willingen, Hessens
größtes Skigebiet, alle willkommen, die ihr
Herz an den Winter verloren haben. Hier finden
Schneefreunde jeden Alters und Anspruchs
Top-Skipisten zur rasanten Abfahrt.

In landschaftlicher Idylle und absoluter Ruhe wird
im Golfdorado pures Golfvergnügen garantiert.

Ein Urlaub in einem der
47 Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands wirkt Wun-

der: Schritt für Schritt
gelangt man zu mehr

Gesundheit!
Foto: epr/Verband der

Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands

Im Sommer genießen zahl-
reiche Hannoveraner und

Touristen die Sonnenunter-
gänge am Maschsee, dem
See mitten in der City.
Foto: epr/Hannover
Marketing/Patrick Graf

Prost! Was wäre der perfekte Urlaubsmoment
ohne ein kühles Getränk zum Anstoßen?

AnzeigeREISETIPPS

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Weihnachtsprog ramm 
mit dem Romie Trio am 
Freitag, 8. Dezember, um 
20 Uhr: Das Weihnachtspro-
gramm wird begleitet von Aa-
ron Poellet am Klavier. Romie, 
das sympathische Songwrite-
rinnen Duo aus Frankfurt, hat 
sich für diese Vorweihnachts-
zeit wieder etwas ganz beson-
deres ausgedacht.Gemeinsam 
mit ihrem Pianisten Aaron 
Poellet werden Sie die kleinen 
Kulturclubs und Cafés der Re-
gion ansteuern um kurz vor 
Weihnachten das Publikum 
noch einmal mit ihrem Har-
moniegesang in Perfektion, 
einigen eigenen Songs, aber 
vor allem wunderschönen 
Interpretationen bekannter 
und weniger populärer Weih-
nachts-Songs zu begeistern. 
Poellet, seines Zeichens Stu-
dent an der Musikhochschule 
Frankfurt am Main (Klasse Pro-
fessor Ralph Abelein), begleitet 
Romie’s Gesang mal behutsam 

und reduziert, mal beschwingt 
und gen Gospel, aber stets pas-
send und einfühlsam. Tickets: 
18 Euro,  Mitglieder: 13 Euro. 
Rudi & Friends am Sams-
tag, 9. Dezember, um 20 
Uhr: Der Rodgauer Schlag-
zeuger und Percussionist sucht 
von Zeit zu Zeit ein paar ver-
sierte Musiker aus der Scene, 
um mit ihnen ein spontanes 
Programm zu präsentieren, 
das stilistisch völlig offen ist. 
Das Line Up steht noch nicht 
endgültig fest. Aber diesmal 
mit dabei ist auf jeden Fall 
Frisco Cabodevilla am Gesang 
und der Gitarre. Den Bass wird 
Lothar Maurer bedienen, mit 
dem Rudi eine langjährige 
Freundschaft verbindet. Weite-
re Überraschungsgäste sind ge-
plant. Das Motto des Konzert 
ist unplugged, aber Rudi wird 
an der Cajon und Percussion 
ordentlich Druck machen. Ti-
ckets: 18 Euro,  Mitglieder: 13 
Euro.

Volles Programm                              
im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs Ro 
232030601 richtet sich an 
Menschen, die mehr über die 
Veränderungen der Psyche bei 
Depressionen erfahren möch-
ten. Depressionen sind bis 
heute ein gesellschaftliches Ta-
buthema. 
Vielfach ist diese weit verbrei-

tete Erkrankung für Angehöri-
ge und Betroffene nur schwer 
greifbar. In diesem Kurs soll 
Grundlagenwissen über die 
physiologischen Veränderun-
gen vermittelt werden und wie 
sich diese auf die Psyche aus-
wirken. 
Dieser Kurs dient nicht zur Di-

agnosefindung. Sollten Sie oder 
Angehörige entsprechende Pro-
bleme haben, wenden Sie sich 
bitte an ärztliches/psychologi-
sches Fachpersonal. Der Kurs 
findet am 7. Dezember von 17 
bis 18.30 Uhr im Familienzen-
trum, Alter Weg 63F, statt und 
die Teilnahme kostet 9 Euro. 

Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. Weitere Infor-
mationen gibt es unter den Te-
lefonnummern 693-1225 oder 
-1231.

vhs-Kurs: Physiologische Veränderungen unter Depressionen

Jügesheim (RZ) Zur letzten 
Wanderung der SKG Rodgau 
in diesem Jahr treffen sich die 
Wanderfreunde am Donners-
tag, 7. Dezember um 10 Uhr 
am Vereinsheim im Ostring in 
Jügesheim.
Hier beginnt die ca. 10 km lan-
ge, leichte Wanderung, die zu-
nächst auf der Brücke über die 
B45 und weiter zur Waldfrei-
zeitanlage Weiskirchen führt. 
Durch die Unterführung un-
ter der A3 wird Froschhausen 
erreicht; nach Querung der 
Landstraße ist das erste Wan-
derziel am Harresseee in Sicht: 

im „Ristorante“ wird um ca. 
12.30 zur Mittagsrast einge-
kehrt. Anschließend lädt der 
Weihnachtsmarkt in Seligen-
stadt zu einem Fußmarsch in 
die Stadtmitte ein. Nach einem 
Bummel über den Markt geht 
es mit dem Linienbus wieder 
zurück nach Jügesheim.
Für diese Wanderung ist eine 
Anmeldung erforderlich bis 
zum 5. Dezember bei Edelgard 
und Karl-Heinz Matzen, Tel. 
4450. Der Fahrpreis für den Bus 
beträgt ca. 2,10 Euro, für Gäste 
wird zusätzlich eine Teilnah-
megebühr von 3 Euro erhoben.

SKG-Abschlusswanderung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Neue Qualitäts-Wär-

meschutzhaustüren und -Fens-

ter sorgen dafür, dass der Lärm

draußen bleibt und durch die

besonders hohe Energieeffizienz

keine Heizenergie verschwendet

wird. Ferner schonen Sie das

Klima und Ihren Geldbeutel, da

die neuen Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit staatli-

chen Mitteln gefördert werden.

Eine Investition ins Eigenheim

ist immer sinnvoll und man hat

lange seine Freude daran.

Winfried Sommer präsentiert

ein umfangreiches Lieferpro-

gramm. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Der renommierte

Fenster- und Türen-Fachbetrieb

mit eigenen Monteuren garan-

tiert eine ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren verlan-

gen nach individueller Beratung

und individuellen Lösungen.

Der Kauf neuer Qualitäts-Fens-

ter und Haustüren muss wohl

überlegt sein. Nicht nur die

aktuellen Anforderungen der

Energiesparverordnung müssen

berücksichtigt werden, auch der

persönliche Stil und das eigene

Sicherheitsbedürfnis sollen

Beachtung finden. Besonders

Pilzkopfverriegelung in Verbin-

dung mit Schließblechen aus

gehärtetem Spezialstahl erwei-

sen sich als Kraftpakete, die sich

Einbruchversuchen widersetzen.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4,

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Anzeige

Energiesparen lohnt sich:

Sicherheits-Haustür-Winter-Aktion
F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Foto:
Sommer Fenster

Rodgau (RZ) Am vergangenen 
Freitag, dem 24. November 
2023, hat der Vorstand vom 
DRK OV Rodgau seinen ehren-
amtlichen Helfern für die in 
diesem Jahr geleistete Arbeit 
gedankt und auch im Namen 
des DRK-Kreisverbandes Offen-
bach vier Mitglieder für ihre 
langjährige Zugehörigkeit ge-
ehrt. 
Für 65 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Hans-Jürgen Scholle 
ausgezeichnet, seine Frau Eli-
sabeth Scholle für 55 Jahre. 
Markus Spahn engagiert sich 
bereits seit 30 Jahren beim DRK 
und Andreas Massoth seit 20. 
Im Namen des Kreisverbandes 
Offenbach überreichten Knut 
Werner, Vorstandsvorsitzender 
vom DRK Rodgau, und Ines 

Liedtke, Bereitschaftsleiterin, 
bei einem festlichen Akt die 
Urkunden und Ehrennadeln. 
„In diesem jahrzehntelangen 
Engagement zeigt sich die tie-
fe Verbundenheit der Mitglie-
der mit dem Deutschen Roten 
Kreuz und auch mit Rodgau“, 
betont Werner. „Die Geehr-
ten haben unseren Ortsverein 
auch durch führende Positio-
nen erheblich weitergebracht. 
Dafür danken wir ihnen aufs 
Herzlichste und freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame Jah-
re“, so Werner. 
Mit einem Abendessen dankte 
der Vorstand auch allen ande-
ren Helfern für die geleistete 
Arbeit in diesem Jahr. Bisher 
haben die ehrenamtlichen Hel-
fer vom DRK Rodgau knapp 

3.400 Stunden geleistet, unter 
anderem bei der Absicherung 
von Veranstaltungen (Sanitäts-
dienst), der Durchführung von 
Blutspenden, bei Ausbildungen 
und Übungen sowie Fahr- und 
Arbeitsdiensten. 
„Herausfordernd in diesem 
Jahr war unser Umzug von Jü-
gesheim nach Weiskirchen. 
Das ist vorerst aber nur als 
Zwischenlösung gedacht. Wir 
suchen einen Standort, an dem 
wir alle unsere fünf über ganz 
Rodgau verstreuten Standorte 
an einem Punkt zusammen-
führen können“, sagt Werner. 
„Das wird in den nächsten Jah-
ren mit eines unserer wichtigs-
ten Anliegen. Ein weiteres wird 
sein, neue Mitglieder für unse-
re Arbeit begeistern zu können, 

die uns u.a. bei der Wartung 
der Fahrzeuge, beim Auf- und 
Abbau von Blutspenden oder 
auch als Ersthelfer oder Sanitä-

ter unterstützen.“
Das Foto zeigt v.l. Knut Wer-
ner, Vorsitzender vom DRK 
OV Rodgau, Elisabeth Scholle, 

Hans-Jürgen Scholle, Markus 
Spahn, Andreas Massoth und 
Ines Liedtke, Bereitschaftsleite-
rin. � (Foto: DRK)

Vier Helfer - 170 Jahre Ehrenamt
DRK Ortsverband Rodgau dankt den ehrenamtlichen Helfern 
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